
	  

Inhaltsangabe „Das gesprenkelte Band“ von Arthur Conan Doyle 
 
Hauptpersonen: Sherlock Holmes, Doktor Watson, Helen Stoner, Dr. Roylott 
Handlungsort: London, das Landgut Stoke Moran 
 
Kurze Inhaltszusammenfassung: 
In der Detektivgeschichte „Das gesprenkelte Band“ von Doyle versuchen Sherlock Holmes und Dr. 
Watson der verängstigten Helen Stoner zu helfen. Verzweifelt erzählt sie den Detektiven ihre 
Geschichte: Sie wohnt allein mit ihrem Stiefvater Dr. Roylott auf dem Landgut Stoke Moran. In Kürze 
möchte sie heiraten. In der letzten Nacht hat sie seltsame Geräusche (ein Pfeifen und ein metallenes 
Geräusch) gehört und befürchtet nun, wie ihre Zwillingsschwester Julia zu sterben, die in den Nächten 
vor ihrem plötzlichen Tod ein Pfeifen hörte. 
Die Detektive versprechen Helen Stoner auf dem Landgut aufzusuchen. Nachdem sie gegangen ist, 
kommt ihr Stiefvater und droht Sherlock Holmes Gewalt an, wenn er sich seine Angelegenheiten 
einmischt. 
Sherlock Holmes und Dr. Watson fahren nach Stoke Moran. Die beiden Detektive schauen sich die 
Zimmer von Helen Stoner und Doktor Roylott genau an. Sie entdecken einen funktionslosen 
Klingelzug und einen Lüftungsschacht, der die beiden Zimmer verbindet. Die Detektive halten in der 
Nacht im Zimmer von Helen Stoner Wache. 
Sie warten sehr lang und beobachten besonders genau den eigenartigen Klingelzug und den 
Lüftungsschacht. Als Holmes ein zischendes Geräusch hört, schlägt er mit einem Stock auf den 
Klingelzug ein. Kurz danach hören sie einen grässlichen Schrei aus dem Nebenzimmer. Sie gehen 
zusammen in das Zimmer von Dr. Roylott, wo sie ihn tot auffinden. Auf seinem Kopf windet sich eine 
gesprenkelte Schlange. 
Damit ist das Rätsel um das gesprenkelte Band gelöst. Es ist eine indische Sumpfotter, deren Biss 
tödlich ist. Holmes fängt mit Hilfe einer Lederschlinge die Schlange und wirft sie zurück in ihren Käfig 
– einen eisernen Safe. Dr. Roylott wollte seine Stieftöchter töten, da er aufgrund ihrer bevorstehenden 
Hochzeit das Erbe seiner Frau verloren hätte. 
 
Wichtige Handlungsschritte: 

1. Helen Stoner hat Todesangst. Sie kommt zu Sherlock Holmes und bittet um Hilfe. 
„Ich zittere nicht vor Kälte“, sagte die Frau mit leiser Stimme und setzte sich auf den 
angebotenen Platz. 
„Sondern?“ 
„Vor Angst, Mr. Holmes. Es ist der Schrecken.“ 

 
2. Helen Stoner erzählt die Geschichte vom Tod ihrer Zwillingsschwester Julia (Pfeifen 

in der Nacht, abgeschlossenes Zimmer, gesprenkeltes Band) 
„Mein Gott, Helen! Es war das Band! Das gesprenkelte Band!“ 

 
3. Dr. Roylott droht Sherlock Holmes, dass er sich nicht in seine Angelegenheiten 

einmischen solle. 
„Wagen Sie nur ja nicht, sich in meine Angelegenheiten zu mischen!“ 

 
4. Das Mordmotiv: Sherlock Holmes findet heraus, dass Dr. Roylott kaum noch Geld 

zum Leben hat, wenn seine Stieftöchter heiraten. 
 

5. Sherlock Holmes und Dr. Watson fahren nach Stoke Moran und schauen sich die 
Zimmer von Helen Stoner und ihrem Stiefvater genau an. 

„In diesem Zimmer gibt es einige äußerst ungewöhnliche Einrichtungen.“ 
 

6. Die Nachtwache von Sherlock Holmes und Dr. Watson 
„Schlafen Sie nicht ein; Ihr Leben könnte davon abhängen. Halten Sie die Pistole 
bereit für den Fall, dass wir sie brauchen.“ 

 
7. Der Tod von Dr. Roylott 

„Es ist eine Sumpfotter!“ schrie Holmes. „Die giftigste Schlange Indiens. Er ist 
innerhalb zehn Sekunden nach dem Biss gestorben. Gewalt fällt auf den zurück, der 
Gewalt anwendet (...).“ 


